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Lead Discovery Center in Dortmund eröffnet 
Grund zum Feiern hatten die Teilnehmer der Eröffnungsveranstaltung der Lead Discovery Center 
GmbH (LDC) in Dortmund, u.a. die Generalsekretärin der Max-Planck-Gesellschaft Dr. Barbara 
Bludau, NRW-Innovationsminister Prof. Andreas Pinkwart und Vertreter von Max-Planck-Innovation. 
Das LDC wurde von der Max-Planck-Innovation gegründet (siehe auch Newsletter 10/08), um das 
enorme Potenzial exzellenter Grundlagenforschung im Bereich Arzneimittelforschung besser nutzen 
zu können. Aussichtsreiche Forschungsprojekte sollen professionell so weit voran gebracht werden, 
dass sie den hohen Anforderungen für eine Weiterentwicklung zu neuen Medikamenten entsprechen. 
Heute arbeiten bereits mehr als 20 hochqualifi zierte Mitarbeiter an sechs Projekten, von denen eines 
durch die MPEF unterstützt wird. Das Projektportfolio ist bewusst breit gefächert, um das gesamte 
Potential der Grundlagenforschung nutzen zu können und die für die Wirkstoffentwicklung typischen 
Risiken und Chancen auszubalancieren.                                                                 www.lead-discovery.de

Zukunftspreisträger Hell bleibt in Niedersachsen - Angebot aus Harvard abgelehnt
Der Preisträger des Niedersächsischen Staatspreises 2008, Professor Dr. Stefan Hell, bleibt am 
Max-Planck-Institut für Biophysikalische Chemie in Göttingen. Ein Angebot der Universität Harvard 
lehnte der Forscher zugunsten Göttingens ab.
Hell ist für die Entwicklung neuer hoch leistungsfähiger Lichtmikroskope in den vergangenen Jahren 
unter anderem mit dem Deutschen Zukunftspreis und dem Leibniz-Preis der Deutschen Forschungs-
gemeinschaft (DFG) ausgezeichnet worden. Am Max-Planck-Institut für Biophysikalische Chemie in 
Göttingen arbeiten unter der Leitung von Hell Physiker, Chemiker, Biologen und Ingenieure daran, 
die sogenannte „Nanoskala“ der Zelle zu erschließen. 
Das Max-Planck-Institut für Biophysikalische Chemie in Göttingen ist eines der größten Institute der 
Max-Planck-Gesellschaft mit dem Forschungsschwerpunkt molekulare Prozesse in der Zelle sowie 
in Flüssigkeiten und Gasen. Das Institut hat einen interdisziplinären Forschungsansatz und nutzt so 
das Potenzial, das sich am Übergang von Physik, Chemie und Biologie ergibt. 

Neues aus der MPG

Abgeltungsteuer: Spende 2008 günstiger!
Mit Wirkung vom 1. Januar 2009 gilt bekanntlich eine Abgeltungsteuer auf Kapitaleinkünfte im priva-
ten Bereich. Nach der neuen Rechtslage kann in Fällen, in denen der Steuerpfl ichtige überwiegend 
Einkünfte aus Kapitalvermögen erzielt, ein an sich zulässiger Spendenabzug möglicherweise nicht 
oder nicht vollständig berücksichtigt werden, wenn die übrigen Einkünfte geringer als der zulässige 
Spendenabzug sind. Spender und Stifter, die nur in geringem Umfang über andere Einkünfte als 
solche aus Kapitalvermögen verfügen, sollten aus diesem Grund überlegen, Zuwendungen an ge-
meinnützige Organisationen in das Jahr 2008 vorzuziehen. In diesem Jahr können Spenden und 
Stiftungen noch die gesamten Einkünfte mindern und deswegen steuerliche Wirkung haben. Die 
Errichtung einer treuhänderischen Stiftung oder die Zustiftung zu einer bestehenden rechtsfähigen 
Stiftung bieten Möglichkeiten, den zusätzlichen Abzugsbetrag von 1 Mio. Euro für die Ausstattung 
von Stiftungen noch im Jahr 2008 in Anspruch zu nehmen. 

Stiftungsrecht

„Expedition Zukunft“ fährt 2009 durch Deutschland 
Ab März 2009 wird eine neuartige, mobile Ausstellung die Öffentlichkeit auf eine Entdeckungsreise 
in die Wissenschaft und deren Bedeutung für die Zukunft unseres Landes einladen. In zwölf um-
gebauten Eisenbahnwagen können die Besucher in verschiedene Themenwelten eintauchen. Von 
Kosmologie über Teilchenphysik, Nanotechnologie und Hirnforschung bis zur angewandten und in-
dustriellen Forschung in Produktion, Landwirtschaft, Energie, Umwelt oder Mobilität ist alles an Bord. 
Organisiert von der Max-Planck-Gesellschaft gibt der Zug ein umfassendes Bild über die deutsche 
Forschungslandschaft.
Als Beitrag zum Wissenschaftsjahr 2009 wird der Ausstellungszug „Expedition Zukunft“ von Frühjahr 
bis Oktober in 60 Städten in ganz Deutschland Station machen. Den Besuchern wird vorgestellt, wie 
Wissenschaft und Forschung unser Leben in den kommenden 10 bis 15 Jahren verändern werden.

www.expedition-zukunft.org
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